
Der Traum eines jeden Hobbygärtners ist ein dichter, gleichmäßiger und grüner Rasen. Ein solcher ist ein wichtiges 
Gestaltungselement im Garten und dessen Aushängeschild. Um diese Aspekte zu vollster Zufriedenheit erfüllen zu 
können, ist eine regelmäßige Pflege unbedingt notwendig. Dazu gehören Bewässerung, Düngung sowie Vertikutieren 
und Bekämpfung von ungewolltem Aufwuchs. Je höher die Ansprüche, desto aufwendiger die Pflege. 

Bewässerung

1 Das Wässern einer Rasenfläche ist in warmen 
und trockenen Zeiten wichtig. Am besten eignet 
sich dafür eine automatische Beregnungsanlage. 

Für den privaten Gebrauch gibt es mobile Systeme, die 
örtlich nicht gebunden sind. Komfortabler jedoch sind 
fest im Boden eingebaute Regner, die bei Bedarf aus dem 
Boden fahren. Der beste Zeitpunkt für die Bewässerung 
sind die Morgenstunden. Wir raten vom Wässern in den 
Abendstunden ab, damit sich keine Feuchtigkeit über Nacht 
auf dem Rasen ablagert und sich Krankheiten ausbreiten 
können. Bei erfolgreich angewachsenen Flächen empfehlen 
wir ca. 15-20 Liter Wasser pro m², eine ausreichende 
Menge für 5-8 Tage. Bei normalem Wasserdruck entspricht 
das 45-60 Sekunden wässern pro m². Tägliches Gießen 
spart auf lange Sicht kein Wasser, da viel verdunstet und 
somit nicht für den Rasen zur Verfügung steht.

Perfekter Rasen
in 5 Schritten
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Düngung

2 Beim klassischen Mähen geht durch 
das Aufsammeln des Schnittgutes viel 
guter Dünger verloren, so dass von 

März bis September wieder Dünger auf dem 
Rasen ausgebracht werden muss. Hierbei ist ein 
handelsüblicher Rasendünger eine gute Wahl. Dabei 
muss neben den Herstellerangaben beachtet werden, 
dass pro Jahr nicht mehr als 10g Stickstoff auf den m² 
ausgebracht werden dürfen. Mit dem Düngerwagen 
kreuzweise über den Rasen zu fahren gewährleistet 
eine gleichmäßige Düngung. Im Anschluß daran wird 
der Rasen ordentlich gewässert.

Schnitt

3 Für einen perfekten Rasenschnitt ist 
hochwertiges Werkzeug unabdingbar. 
Dadurch wird Zeit gespart und ein besseres 

Schnittbild erzielt. Auch die Höhe des Schnitts ist ein 
wichtiger Faktor, dem Beachtung geschenkt werden 
muss. So gibt es einige Saatgutmischungen, die 
einen Schnitt unter 3 cm nicht vertragen. Die Wahl 
des geeigneten Rasenmähers hängt von der Größe 
der zu mähenden Fläche ab. Die Zukunft liegt bei 
akkubetriebenen Geräten, die durch emissionslose 
und geräuscharme Arbeitsweise punkten. Wir beraten 
Sie gerne zur Installation eines vollautomatischen 
Mähroboters.

Unkraut

4 Eine unkrautfreie Rasenfläche ist möglich, 
auch wenn ein komplett Englischer 
Rasen eher eine Arbeit für Liebhaber 

ist. Durch optimal versorgte Böden, die richtige 
Bewässerung sowie die Auswahl einer geeigneten 
Rasensaatgutmischung kann dem meisten Unkraut 
vorgebeugt werden. Bei zu starkem Bewuchs ist 
aber auch eine Bekämpfung mit biologischen 
oder chemischen Unkrautvernichtern denkbar. 
Aus fachlicher Sicht ist regelmäßiges Mähen, 
Vertikutieren, bedarfsgerechtes Düngen und 
regelmäßiges Unkrautausstechen die bessere Lösung.

Vertikutieren

5 Nach dem Winter haben sich Laub- und 
Pflanzenreste im Rasen angesammelt. Diese 
bieten einen Lebensraum für Pilze, binden 

Feuchtigkeit und verhindern das Wurzelwachstum. 
Das führt dazu, dass sich Moos ausbreiten kann. 
Verhindert wird dies durch Vertikutieren oder 
Belüften zu Beginn der Vegetationsperiode Anfang 
April. Der Boden sollte im Idealfall trocken sein.

Kontaktdaten

Gärten von Eckhardt 
Woltersberg 1

42111 Wuppertal

Telefon 0202 721385 
info@gaerten-von-eckhardt.de

www.gaerten-von-eckhardt.de

Sprechen Sie uns an!

Hans-Christian, 
Mechthild und Jan 
Phillip Eckhardt 

(v.r.n.l.)

Das „Gefällt mir“! 

Werden Sie „Fan“ der Gärten von Eckhardt! 
Auf unserer Facebook-Fanpage informieren wir 
Sie regelmäßig über aktuelle Trends.
www.facebook.com/gaerten.von.eckhardt
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